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57 neu abgeschlossene Ausbildungsverträge mehr im 
Ausbildungsjahr 2022 

Im Ausbildungsjahr 2022 haben 10 089 Auszubildende einen neuen 
Ausbildungsvertrag in der dualen Berufsausbildung in Sachsen-Anhalt 
abgeschlossen. Wie das Statistische Landesamt mitteilt, waren das 57 bzw. 
0,6 % mehr als im Vorjahr (10 032).  

Der am häufigsten gewählte Ausbildungsberuf war der Beruf des Verkäufers bzw. 
der Verkäuferin (636) gefolgt vom Kraftfahrzeugmechatroniker bzw. der 
Kraftfahrzeugmechatronikerin (501). Den 3. Platz belegte der Beruf zum Kaufmann 
bzw. zur Kauffrau im Einzelhandel (492). 

Unter den Top-10-Berufen 2022 gab es erhebliche Unterschiede bezüglich der 
schulischen Vorbildung bzw. dem höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss. 
Während 19,7 % aller Neuverträge von Auszubildenden mit einem 
Hauptschulabschluss abgeschlossen wurden, lag dieser Anteil im 
Top 1 Ausbildungsberuf zum Verkäufer bzw. zur Verkäuferin mit 38,2 % am 
höchsten und damit fast doppelt so hoch. 

Die landesweite Quote der Berufsanfänger bzw. Berufsanfängerinnen mit einem 
Realschul- oder gleichwertigen Schulabschluss belief sich 2022 auf 55,4 %. Bei den 
neu abgeschlossenen Verträgen der Berufe zum Industriemechaniker bzw. zur 
Industriemechanikerin (75,7 %), Elektroniker bzw. Elektronikerin (75,0 %), Kaufmann 
bzw. Kauffrau im Einzelhandel (74,4 %), Kraftfahrzeugmechatroniker bzw. 
Kraftfahrzeugmechatronikerin (73,7 %) und Fachkraft für Lagerlogistik (70,2 %) 
verfügten mehr als 70,0 % der Personen über einen Realschul- oder gleichwertigen 
Abschluss. 

Im Ausbildungsberuf zum bzw. zur Verwaltungsfachangestellten hatte mehr als die 
Hälfte (52,9 %) der Berufsanfänger bzw. Berufsanfängerinnen eine Hochschul- oder 
Fachhochschulreife, deutlich mehr als bei der landesweiten Quote von 18,5 %. Beim 
Industriekaufmann bzw. der Industriekauffrau lag diese Quote am zweithöchsten 
(38,0 %).  

Insgesamt befanden sich 26 182 Auszubildende Ende 2022 in einer dualen Berufs-
ausbildung. Das waren 380 Auszubildende weniger als im Vorjahr. 

Aus Gründen der statistischen Geheimhaltung sind die Absolutwerte auf ein 
Vielfaches von 3 gerundet. Die Summe der gerundeten Werte kann von der ebenfalls 
gerundeten Gesamtsumme abweichen.  
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Weitere Informationen zum Thema Bildung finden Sie im Internetangebot des Statistischen 
Landesamtes Sachsen-Anhalt und sind im Statistischen Bericht "Berufsbildung: 
Auszubildende und Prüfungen Stand: 31.12.2022" verfügbar. 

 

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/bildung-sozialleistungen-gesundheit/bildung/
https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Themen/Bildung/Berichte/Berufliche_Schulen-Berufsbildung/6B202_2022-A.pdf
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